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Und Gott sprach…



Zeitalter des 

Heiligen Geistes 



Warum brauchen wir 

das 

Reden von Gott?



Gottes Reden bringt 

Klarheit und Nähe 

zu Gott selber 



Gott gebraucht auch 

andere Menschen, um zu 

dir zu reden 



Wie kann Gott 

zu uns reden? 



Prinzip 1 

Unser Herz muss sich Gott 

gegenüber öffnen. 



Lukas 8

Vers 5: Ein Bauer ging aufs Feld, um zu säen. Beim 

Ausstreuen der Saat fiel einiges auf den Weg, wo es 

zertreten und von den Vögeln aufgepickt wurde.

Vers 11: Das Gleichnis bedeutet Folgendes: Die Saat ist das 

Wort Gottes.  Bei einigen, die es hören, ist es wie mit der 

Saat, die auf den Weg fällt. Der Teufel kommt und nimmt 

das Wort wieder aus ihrem Herzen weg, sodass sie nicht 

glauben und daher auch nicht gerettet werden.



Gründe, die uns hindern, 

uns für Gott zu öffnen… 

Furcht 

Stolz

Bitterkeit 



Prinzip 2 

Gottes Wort will in die Tiefe gehen 



Lukas 8

Vers 6: Einiges fiel auf felsigen Boden. Die Saat ging zwar 

auf, verdorrte aber bald, weil die nötige Feuchtigkeit fehlte.

Vers 13: Bei anderen ist es wie mit der Saat, die auf felsigen 

Boden fällt. Wenn sie das Wort hören, nehmen sie es mit 

Freuden auf. Aber sie sind wie Pflanzen ohne Wurzeln; 

zunächst glauben sie, doch wenn eine Zeit der Prüfung 

kommt, wenden sie sich wieder ab.



Wie können wir wissen, dass es Gottes Reden 

ist  (7 Ways to test an impression – Rick 

Warren) 

✓ Stimmt es mit der Bibel überein? 

✓ Macht es mich Jesus ähnlicher? 

✓ Wird es durch meine Gemeindefamilie bestätigt? 

✓ Entspricht es dem, wie Gott mich geschaffen hat? 



Wie können wir wissen, dass es Gottes Reden 

ist  (7 Ways to test an impression – Rick 

Warren) 

✓ Geht es um meine Verantwortung? 

✓ Überführt es mich mehr als es mich verurteilt? 

✓ Erlebe ich darin den Frieden Gottes? 



Prinzip 3 

Kämpfe gegen das Alte 



Lukas 8

Vers 7: Einiges fiel mitten ins Dornengestrüpp. Die 

Dornbüsche wuchsen mit der Saat in die Höhe und 

erstickten sie. 

Vers 14: Wieder bei anderen ist es wie mit der Saat, die 

ins Dorngestrüpp fällt. Sie hören das Wort, doch im 

Lauf der Zeit wird es von den Sorgen, dem Reichtum 

und den Freuden, die das Leben bietet, verdrängt, so 

dass keine Frucht reifen kann. 



Prinzip 4

Gott spricht zu uns, wenn wir bereit 

sind zu tun, was er sagt. 



Lukas 8

Vers 8: Und einiges fiel auf guten Boden, ging auf und 

brachte hundertfache Frucht.« Jesus schloss mit dem Ausruf: 

»Wer Ohren hat und hören kann, der höre!«. 

Vers 15: Bei anderen jedoch ist es wie mit der Saat, die auf 

guten Boden fällt. Mit aufrichtigem und bereitwilligem 

Herzen hören sie das Wort; sie halten daran fest, lassen sich 

nicht entmutigen und bringen Frucht.



Hier bin ich, sende mich! 



Jakobus 1, 25

Wer sich jedoch in das vollkommene Gesetz vertieft, das Gesetz 

der Freiheit, und es ständig vor Augen hat, wer also das 

Gehörte nicht vergisst, sondern es in die Tat umsetzt, der ist 

glücklich zu preisen, denn er wird gesegnet sein bei allem, was 

er tut. 



PROPHETIE 



Systematik der Gaben des Geistes 

1.Korinther 12,1 (NGÜ) 

Ein weiterer Punkt, den ihr erwähnt habt, liebe Geschwister, sind 

die Fähigkeiten (Gaben des Geistes), die uns durch Gottes Geist 

gegeben werden. Es liegt mir sehr daran, dass ihr in dieser Sache 

genau Bescheid wisst.



1. Korinther 12 

Verschiedene Gaben 



1. Korinther 13

Geisteshaltung 



1. Korinther 14

Richtlinien für die Ausübung 



1. KORINTHER 14, 3 / JÜDISCHES 

TESTAMENT

Wer aber weissagt, spricht zu den Menschen, baut sie auf, 

ermutigt und tröstet sie.



ZIEL DER PROPHETIE

➢ Auferbauung

➢ Ermutigung / Ermahnung

➢ Tröstung



Prophezeien heißt, von Gott zu hören und 

das Gehörte auszusprechen, um jemanden 

aufzubauen, zu trösten und zu ermutigen.



DIE CHARISMEN IN 1. KORINTHER 12

➢ 3 Gaben der Erleuchtung / Offenbarung

➢ 3 Gaben der Kraft / Tätigkeit

➢ 3 Gaben der Mitteilung / Verkündigung 



WORT DER ERKENNTNIS

Ein Wort der Erkenntnis offenbart einen besonderen 

Sachverhalt, der nicht auf natürliche Weise in Erfahrung zu 

bringen war.

Bsp: Johannes 4, 16 - 19 / Apostelgeschichte 5, 3



WORT DER WEISHEIT

Ein Wort der Weisheit ist eine göttliche Offenbarung 

darüber, was Gott in einer besonderen Situation will, plant 

oder beabsichtigt.

Bsp: Apostelgeschichte 9, 15 und 27, 21 - 25



UNTERSCHEIDUNG DER GEISTER

Die Unterscheidung der Geister bezeichnet die Fähigkeit, 

verschiedene Arten von Geistern und Salbungen zu 

erkennen und zu unterscheiden.

Bsp: Apostelgeschichte 8, 20 - 23 und 16, 17 - 18



Gott hat schon immer auf viele unterschiedliche 

Arten zu den Menschen gesprochen. Es 

entspricht seinem Wesen, mit uns zu 

kommunizieren.

Brauchen wir heute noch 

Prophetie?



“Noch vieles habe ich euch zu sagen...”

“... er wird euch in die ganze Wahrheit leiten”

“... das Kommende wird er euch verkündigen”

“... von dem Meinen wird er nehmen und euch 

verkündigen”

(Joh 16, 12 - 14)



WOZU PROPHETIE?

Nutzen der Gemeinde (1. Kor 12, 7)

Ermutigung des Einzelnen (1. Kor 14, 3)

Kraft für den Kampf (1. Tim 1, 18) 



Ich möchte, dass ihr alle in Sprachen redet, 

mehr aber noch, dass ihr weissagt.

(1. Kor 14, 5)



BESTANDTEILE DER 

PROPHETIE
Offenbarung

“Was wurde gesehen / gehört?”

Interpretation

“Was bedeutet das?”

Anwendung

“Was machen wir damit?”



EBENEN DER PROPHETIE (Ingolf Ellßel)

Persönliches oder allgemeines ... 

positives Bekenntnis

konkrete Ermutigung

Belehrung

Ermahnung



WIE REDET GOTT?

Die Stimme Gottes - geistige / geistliche Eindrücke - innere 

bildhafte Eindrücke - offene Visionen - Geistesblitze -

Engelserscheinungen - Träume - Entrückungen im Geist -

körperliche / seelische Eindrücke - geistliches sehen / hören 

/ schmecken / fühlen / riechen - kurze Zusprüche -

prophetische Handlungen / Lieder - Zungenrede mit 

Auslegung



WIE BEGINNT PROPHETIE?

“Denn ihr könnt alle weissagen…” 

(1. Kor 14, 31)



WIE BEGINNT PROPHETIE?

➢ Prophetie beginnt … 

○ mit dem richtigen Motiv

○ mit dem Begehren der Gabe

○ mit dem Anfachen der Gabe

○ mit einer Haltung des Glaubens



Prüfung der Prophetie 

Die Gabe der Prophetie bedarf sowohl der 
Wertschätzung, als auch der Prüfung.



Den Geist löscht nicht aus. 

Prophetisches Reden verachtet nicht. 

Prüft aber alles, das Gute haltet fest.

(1. Thess 5, 19f)



Wie soll geprüft werden? 
Wie soll geprüft werden? 



KRITERIEN FÜR DIE PRÜFUNG VON PROPHETIE

➢ Der Auftrag der Prophetie (1. Kor 14, 3)

➢ Das Wort Gottes (Röm 12, 7)

➢ Die Qualität und Klarheit der Botschaft



Prophetie im Test 

Wie erlebe ich das ausgesprochene Wort? 

Das innere Zeugnis 

Die Bibel zuerst 

Die Erfüllung 

Zeichen und Wunder 



Denn wir erkennen stückweise, und wir 

weissagen stückweise... 

(1. Kor 13, 9)



Gott sucht nicht nur nach Leuten, die seine 

Worte weitergeben können. Er sucht nach 

denen, die seinen Sohn lieben mit allem, was sie 

sind und haben. Dann werden wir nicht nur mit 

unserem Mund, sondern auch mit unserem 

Leben prophezeien.



QUELLEN

➢ Ed Traut: “Der Herr redet”

➢ Steve Thompson: “Alle können prophetisch reden”

➢ Reinhold Ulonska: “Geistesgaben in Lehre und Praxis”

Pastor Daniel Dallmann:

pastor@fcg-loerrach.de
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